


Hallo!

Lesung

Das letzte Aufgebot

9. bis 13. Klasse

Der 15-jährige Jakob und seine Freunde werden in den letzten Monaten des Zweiten Weltkriegs eingezogen und 

sollen für das Dritte Reich kämpfen. Zurück bleiben Jakobs Familie und Maria, in die er sich so verliebt hat. Die 

Jungen ahnen noch nicht, welches Grauen sie dort erwartet – und vor allem, welche Gräueltaten und 

Verbrechen ihr geliebtes Heimatland in ganz Europa begangen hat. Als Jakobs bester Freund ihn verrät, bröckelt 

das Lügengebilde und Jakob muss sich entscheiden: Will er wirklich ein heldenhafter Soldat sein, oder hört er 

auf sein Gewissen und rettet so die Menschen, die er liebt? 

Der Roman von Moritz Seibert ist eine Warnung vor der Vereinnahmung junger Menschen durch einfache 

Botschaften, die schnelle Lösungen versprechen, jedoch eigentlich für unmenschliche Systeme werben. Die 

Lesung wird dialogisch gestaltet: es lesen ein junger Erwachsener gemeinsam mit Moritz Seibert. 

Pro Lesung können sich zwei Schulklassen anmelden.

mit Moritz Seibert

Ort: Ulla-Hahn-Haus

mit Anmeldung, kostenfrei

K-26W-U530

Donnerstag, 12.11.

9 – 10:30 Uhr

K-26W-U531

Donnerstag, 12.11.

11 – 12:30 Uhr

Moritz Seibert wurde 1967 geboren und hat als Autor und Regisseur verschiedene 

Filme, Fernsehspiele und Theaterstücke geschrieben und inszeniert. Er ist Intendant 

des Jungen Theater Bonn, „Das letzte Aufgebot“ ist sein Debüt als Romanautor.

Das ist Moritz Seibert.



Hallo!

Theaterstück

Nenn mich nicht 
Sissy

7. und 8. Klasse

Als Per Lindblad, ein vielbeschäftigter Regisseur, erfährt, dass seine Tochter in der Notaufnahme eines 

Krankenhauses ist, eilt er auf das Schlimmste gefasst herbei und findet sie unverletzt. Cecilia, die sich nach der 

Trennung der Eltern im Stich gelassen fühlt, hat ihren Vater in die Falle gelockt. Doch auch wenn Cecilia 

äußerlich keine Wunden aufweist, ist die Situation ernst. Will sie eine Abtreibung, hat sie Aids oder eine andere 

schreckliche Krankheit? Der Vater versucht hinter Cecilias Geheimnis zu kommen, doch die Tochter verweigert 

jede eindeutige Antwort. Ein Vater-Tochter-Dialog über die Wünsche und Bedürfnisse Jugendlicher, über 

Verantwortung, Eltern und den Sinn der Familie.

Im Anschluss an die Aufführung findet ein kurzes Nachgespräch statt.

Mit dem Theater Löwenherz

Ort: Ulla-Hahn-Haus

mit Anmeldung, kostenfrei

K-26W-U532

Dienstag, 13.10.

9:30 – 10:30 Uhr

K-26W-U533

Dienstag, 13.10.

11 – 12 Uhr

Das Theater Löwenherz ist ein in Bochum beheimatetes mobiles Theater das seine 
Arbeit und Ideen aus den Spiel- und Denkweisen der Theaterpädagogik, der Clownerie, 
des Mitmachtheaters und des dokumentarischen Theaters speist. Sie erfinden, 
entwickeln und inszenieren Stücke, Projekte und Lesungen für und mit Kindern und 
Jugendlichen, immer mit dem Anspruch über den Tellerrand zu schauen und mal 
fremde, mal historische Lebens- und Geschichtenwelten neu zu entdecken und 
emotional erfahrbar werden zu lassen.

Das ist das Theater Löwenherz



Workshop

Coding Poetry

11. bis 13. Klasse

In einer digitalisierten Gesellschaft schreiben wir 

Texte am PC, jagen Pokémon mit dem Smartphone 

und posten Fotos in sozialen Medien. Hinter den 

bunten Benutzeroberflächen liegt eine Sprache, die 

wir selten zu Gesicht bekommen: Code. Eine 

Sprache, die dazu einlädt, sich in ihr auszudrücken 

und mit ihr zu experimentieren. Die Schülerinnen 

und Schüler lernen die einfachsten Grundlagen 

einer Programmiersprache kennen und entdecken 

neue Denkansätze für das Schreiben im digitalen 

Zeitalter: von HTML-Lyrik, über philosophische 

Programmiersprachen, zufällig generierte Gedichte 

bis zu interaktiven Texten ist alles möglich. 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Fabian 

Navarro ist Poetry-Slammer, Pros- und Lyrikautor 

und liebt es, mit interdisziplinären Ansätzen 

Oberflächen zu durchdringen.

Pro Workshop kann sich ein Kurs mit maximal 15 

Teilnehmenden anmelden.

mit Fabian Navarro

Ort: Ulla-Hahn-Haus

mit Anmeldung, kostenfrei

K-26W-U770

Mittwoch, 11.11.

9 – 10:30 Uhr

K-26W-U771

Mittwoch, 11.11

11 – 12:30 Uhr

Workshop

Vorbereitung zum Ulla-
Hahn-Jugendliteratur-
preis 2027 
8. bis 10. Klasse

Diese Workshops eröffnen eine kreative Art der 

Leseförderung. Aktuelle Jugendbücher können mit 

medialen, theatralen, bildnerischen und 

spielerische Methoden erkundet werden. Ohne die 

Bücher vorher gelesen zu haben, findet das 

Eintauchen in die Werke statt. Die Teilnehmenden 

geben über ihr persönliches Feedback zu den 

Büchern Input zur Longlist für den Ulla-Hahn-

Jugendliteraturpreis, der 2027 vergeben wird. Ein 

Workshop findet in den Vormittagsstunden statt 

und beinhaltet vier Schulstunden zu je 60 Minuten. 

Auf Nachfrage ist auch eine Kurzvariante möglich, 

die zwei Schulstunden zu je 60 Minuten beinhaltet. 

Sollte aus schulinternen Gründen der Weg ins Ulla-

Hahn-Haus zu weit sein, kann ein Workshop auch in 

der Schule stattfinden.

Kontakt und Anmeldung bis zum 14. Juli 2026 über 

Siegfried Bast, Email: sbast@monheim.de

Ort: Ulla-Hahn-Haus

mit Anmeldung, kostenfrei

K-26W-U752

ab September 2026

Termine können 
individuell vereinbart 
werden 



Workshops zu Ulla Hahn 

Auf Umwegen?  

K-26W-U751
Donnerstag, 10.12.
10 – 12 Uhr

Workshops zu Ulla Hahn 

Petersiliensommer 
und Blütenduft
5. bis 13. Klasse

Was hört ihr, wenn ihr die Augen schließt? Nichts? Von wegen! 

Um euch herum raschelt, knarrt und brummt immer etwas –

wenn auch manchmal ganz leise.

In diesem Workshop schärfen die Teilnehmenden ihre Sinne, 

hören genau hin, sehen und schnuppern. Dabei entstehen 

neue Wörter, die sich wie von selbst zu kleinen Geschichten 

und Gedichten aneinanderreihen. Der Workshop wird den 

Klassenstufen altersentsprechend angepasst.

Pro Workshop kann sich eine Klasse anmelden.

mit Kilian Kuhlendahl

Ort: Ulla-Hahn-Haus

mit Anmeldung, kostenfrei

Was haben ein vierblättriges Kleeblatt, ein Schachspiel, 

kleine Post-it-Zettelchen, rostige Tackernadeln, Briefe 

sowie handgeschriebene und getippte Textdokumente 

gemeinsam? Sie alle sind Teil des literarischen 

Vorlasses, den die in Monheim am Rhein 

aufgewachsene Schriftstellerin der Stadt vor 4 Jahren 

übergeben hat. Entdeckt gemeinsam mit Eva Hansen 

vom Ulla-Hahn-Archiv diese ungewöhnlichen 

Fundstücke, entziffert Ulla Hahns Handschrift und geht 

auf Spurensuche in ihren Werken.

Im Mittelpunkt des Workshops, der im Ulla-Hahn-Haus 

stattfindet, richtet sich unser Blick auf „Umwege“. 

Sowohl die Biographie der Autorin als auch die 

Entstehung ihrer literarischen Texte sind geprägt von 

kleineren oder größeren Abzweigungen und 

Neuanfängen. 

Pro Workshop kann sich eine Klasse anmelden.

10. bis 13. Klasse 

K-26W-U760
Donnerstag, 1.10.
9 – 10 Uhr

K-26W-U761
Donnerstag, 1.10.
10:30 – 11:30 Uhr

K-26W-U762
Donnerstag, 3.12.
9 – 10 Uhr

K-26W-U763
Donnerstag, 3.12.
10:30 – 11:30 Uhr

K-26W-U750
Donnerstag, 15.10.
10 – 12 Uhr

mit Eva Hansen

Ort: Ulla-Hahn-Haus

mit Anmeldung, kostenfrei



Wie geht das mit der Anmeldung?
Anmeldung mit Angabe der Gruppengröße per E-Mail.

+49 2173 951-4140

Ulla-Hahn-Haus, Neustraße 2 – 4,
40789 Monheim am Rhein
Montag – Freitag: 8:30 – 12 Uhr, Donnerstag: 8:30 – 12 Uhr und 14 – 17:30 Uhr

ullahahnhaus@monheim.de

Bildnachweis in Leserichtung
S. 2 Karibu Verlag, Junges Theater Bonn, S. 3 Theater Löwenherz, S. 4 Pixabay, Siegfried Bast, S. 5 
Maurice Kohl, Siegfried Bast, 

Haftung
Für Schäden haftet die Stadt bei Veranstaltungen in städtischen Gebäuden im Rahmen der für diese 
Gebäude bestehenden Haftpflichtversicherungen. Eine weitere Haftung besteht nicht.
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